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Amtsblatt

der

Königlichen Regierung z« Düsseldorf.
Stiick 38.

Inhalt der Gesetzsammlung.
8Ll. 847. Das zu Berlin am 20. September 1886
ausgegebene 33. Stück der Gesetz-Sammlung enthält:

Nr. 9160. Gesetz, betreffend die Abänderung der

Königlichen Verordnung vom 17. März 1839, betreffend

den Verkehr auf den Kunststraßen (Gesetz-Sammlung
1839 S. 80) und der Allerhöchsten Kabinetsordre vom

12. April 1840, betreffend die Modifikation des Z. 1

der Verordnung vom 17. März 1839 wegen des Verkehrs

auf den Kunststraßen (Gesetz-Sammlung 1840 S. 108).

Vom 8. September 1886.Verordnungen n. Bekanntmachungen
der Central Behörden.

8L2. 836. Bei der heute in unserem Sitzungszimmer

vor Notar uud Zeugen stattgehabten Ausloosuug der

am 31. December 1886 zur Rückzahlung gelangenden

Prioritätsobligationen der Taunus - Eisenbahn sind

folgende Nummern gezogen worden:

1. von dem 3V» Pr oz e n t i g e n Anlehen
von 1844.

42. Rückzahlnngsrate.

I,it. zu 1000 fl. Nr. 28, 71, 79, 91, 97, 107, 116,

162, 185, 218, 239 11 Obligat, über 11000 fl.
L. zu 500 fl. Nr.

32, 66, 68, 83, 103,

141, 161, 164, 226,

253, 258, 288, 300 13 „ „ 6 500 „

v. zu 250 fl. Nr.

13, 26, 31, 99, 102,

109, 189, 191, 315,

318, 323, 400 . . 12 „ ,. 3 000 „

zusammen . . . — 36 Obligat, über 20500 fl.

35 142 Mark 86 Pf.

2. Vondem4proz entigen Anlehen von 1862.

24. Rückzahlnngsrate.

I^it. zu 1000 fl. Nr.

79, 81, 193 . . . 3 Obligat, über 3 000 fl.

llt. ü. „ 500 „ Nr.

213, 253, 264, 266,

278, 452 . . . . ^ 6 ^ „ 3000 „

zusammen . . . 9 Obligat, über 6 000 fl.
10 285 Mark 71 Pf.

Dieselben werden den Besitzern mit der Aufforderung

gekündigt, den Kapitalbetrag vom 31. December 1886

Ausgegeben zu Düsseldorf am 25. September 1836.

JahMNg 188«.

ab bei der Staatsschulden-Tilgungskasse Hierselbst,

Taubenstraße Nr. 29, gegen Quittung und Rückgabe
der Obligationen nebst den dazu gehörigen, nach dem

31. December 1886 fällig werdenden Zinsscheinen
und zwar:

von dem Anlehen von 1844, Reihe IV. Nr. 4 bis
7 und

von dem Anlehen von 1862, Reihe II. Nr. 10 bis 20

nebst Anweisungen zur Reihe III.

zu erheben.

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr Vormittags bis

1 Uhr Nachmittags, mit Ausschluß der Sonn- und

Festtage und der letzten drei Geschäftstage jeden Monats.

Die Einlösung geschieht auch bei der Hanptkasse der

Königlichen Eisenbahn-Direktion zu Frankfurt a. M.,

bei der Königlichen Kreiskasse daselbst und bei den

Königlichen Regiernngs-Hanptkassen.
Zu diesem Zwecke können die Effekten einer dieser

Kassen schon vom 1. December d. I. ab eingereicht

werden, welche sie der Staatsschulden-Tilgungskasse zur

Prüfung vorzulegen hat und nach erfolgter Feststellung

vom 31. December 1886 ab die Auszahlung bewirkt.

Der Geldbetrag der etwa fehlenden, unentgeltlich

mit abzuliefernden Zinsscheine wird von dem zu zahlenden

Kapitalbetrage zurückbehalten.

Vom 1. Januar 1887 ab hört die Verzin¬

sung dieser Obligationen auf.

Formulare zu den Quittungen werden von den ge¬

dachten Kassen unentgeltlich verabfolgt.

Berlin, den 15. September 1886. I. 2028.

Hauptverwaltung der Staatsschulden: Sydow.

8K3. 837. Bei der heute in Gegenwart eines Notars

öffentlich bewirkten 32. Verloosung der Staatsprämien¬

anleihe vom Jahre 1855 sind die 55 Serien Nr. 2,
5, 15, 19, 53, 62, 113, 125, 138, 186, 204, 268,

289, 347, 361, 414, 499, 531, 538, 540, 553, 592,

620, 627, 719, 800, 823, 845, 869, 946, 954, 967,

970, 984, 987, 1001, 1005, 1017, 1093, 1094, 1110.

1111, 1117, 1219, 1226, 1229, 1301, 1358, 1360,

1366, 1395, 1445, 1460, 1476, 1491, gezogen worden.

Die zu diesen 55 Serien gehörigen 5500 Stück

Schuldverschreibungen werden den Besitzern mit der

Aufforderung gekündigt, den Prämienbetrag von 360

Mark für jede Schuldverschreibung vom 1. April 1887

ab gegen Quittung und Rückgabe der Schuldverschrei-
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bungen und der dazu gehörigen Zinsscheine Reihe IV
Nr. 8 über die Zinsen vom 1. April 1886 kb nebst
Anweisungen, welche nach dem Inhalte der Schuld¬
verschreibungen unentgeltlich abzuliefern sind, bei der
Staatsschulden-Tilguugskasse Hierselbst, Taubenstraße
Nr. 29, zu erheben. Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr
Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags, mit Ausschluß der
Sonn- und Festtage und der letzten drei Geschäftstage
jeden Monats.

Die Einlösung geschieht auch bei den Regierungs-
Hanptkassen und der Kreiskasse zu Frankfurt a. M.
Zu diesem Zwecke können die Schuldverschreibungen
nebst Zinsscheinen und Anweisungen einer dieser Kassen
schon vom 1. März 1887 ab eingereicht werden, welche
sie der Staatsschulden-Tilgungskasse zur Prüfung vor¬
zulegen hat und nach erfolgter Feststellung die Aus¬
zahlung vom 1. April 1887 ab bewirkt.

Der Betrag der etwa fehlenden Zinsscheine wird von
dem zu zahlenden Prämienbetrage zurückbehalten.

Formulare zu den Quittungen werden von den ge¬
dachten Kassen unentgeltlich verabfolgt.

Die StaatsschuldewTilguugskasse kann sich in einen
Schriftwechsel mit den Inhabern der Schuldverschrei¬
bungen nicht einlassen.

Von den bereits früher verloosten und gekündigten
Serien uud zwar:

aus der 10. Verloosung (1865) von Ser. 870,
aus der 11. Verloosung (1866) von Ser. 1114,
aus der 17. Verloosung (1872) von Ser. 1433,
aus der 18. Verloosung (1873) von Ser. 320,
aus der 19. Verloosung (1874) von Ser. 232,
aus der 22. Verloosung (1877) von Ser. 34, 577,

615,
aus der 23. Verloosung (1878) von Ser. 495,
aus der 24. Verloosung (1879) von Ser. 250, 1096,

1371, 1443,
aus der 25. Verloosung (1880) von Ser. 215, 219,

440, 535, 596, 603, 685, 709, 741, 743, 796, 899,
1029, 1125, 1254, 1309,

aus der 26. Verloosung (1881) von Ser. 115, 131,
145, 181, 221, 224, 246, 321, 329, 342, 388, 399,
465, 470, 481, 505, 509, 546, 645, 689, 738, 831,
883, 917, 939, 959, 1006, 1064, 1081, 1104, 1133,
1173, 1206, 1270, 1273, 1287, 1413,

aus der 27. Verloosung (1882) von Ser. 194, 207,
297, 325, 373, 417, 447, 466, 491, 510, 563, 579,
644, 674, 769, 897, 961, 962, 1199, 1205, 1258,
1315, 1331, 1417, 1422, 1439, 1475,

aus der 28. Verloosung (1883) von Ser. 51, 126,
213, 222, 225, 230, 333, 363, 475, 484, 487, 591,
654, 662, 681, 716, 752, 762, 776, 876, 896, 937,
964, 979, 1028, 1065, 1090, 1102, 1120, 1144, 1150,
1203, 1248, 1256, 1269, 1277, 1281, 1288, 1341,
1355, 1384, 1385, 1469, 1490,

aus der 29. Verloosung (1884) von Ser. 66, 89,
95, 122, 313, 435, 462, 478, 597, 629, 686,^736,
744, 822, 944, 1000, 1067, 1122, 1151, 1168, 1193,
1320, 1327, 1352, 1410, 1431, 1455, 1467,

ans der 30. Verloosung (1885) von Ser. 11, 21, 31,
72, 108, 159, 164, 172, 226, 260, 277, 288, 365,
389, 406, 421, 422, 439, 468, 493, 559, 594, 609,
640, 642, 677, 682, 697, 710, 728, 751, 840, 864,
868, 885, 898, 942, 975, 981, 983, 1034, 1149, 1155,
1274, 1276, 1296, 1322, 1326, 1329, 1349, 1380,
1408, 1499,

aus der 31. Verloosuug (1886) von Ser. 26, 30,
47, 60, 109, 110, 135. 193, 231, 271, 351, 404,
418, 437, 450, 473, 565, 647, 783, 784, 794, 826,
951, 957, 969, 1004, 1031, 1038, 1054, 1138, 1214,
1222, 1294, 1317, 1351, 1359, 1427, 1477,
sind viele Schuldverschreibungenbis jetzt nicht realisirt;
es werden daher die Inhaber derselben zur Vermeidung
weiterer Zinsverlusteau die baldige Erhebung ihrer
Kapitalien hierdurch von Neuem erinnert.

Berlin, den 15. September 1886. I. 2013.
Hauptverwaltung der Staatsschulden: Sydow.

8t!4. 846. Bei der heute in Gegenwart eines Notars
öffentlich bewirkten Verloosung von Schuldverschreibungen
der 4prozentigen Staatsanleihen von 1850, 1852 und
1853 sind die in der Anlage verzeichneten Nummern
gezogen worden.

Dieselben werden den Besitzern mit der Aufforderung
gekündigt, die in den ansgeloostenNummern ver¬
schriebenen Kapitalbeträge vom 1. April 1887 ab
gegen Quittung und Rückgabe der Schuldverschreibungen
und der nach dem 1. April 1887 fällig werdenden Zins¬
scheine nebst Zinsschein-Anweisungenbei der Staats-
schulden-Tilgungskasse,TaubenstraßeNr. 29 Hierselbst,
zu erheben.

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr Vormittagsbis
1 Uhr Nachmittags, mit Ausschluß der Sonn- und
Festtage und der letzten drei Geschäftstage jeden Monats.
Die Einlösung geschieht auch bei den Regierungs-
Hanptkassen und in Frankfurt a. M. bei der Kreiskasse.

Zu diesem Zwecke können die Effekten einer dieser
Kassen schon vom 1. März k. I. ab eingereicht
werden, welche sie der Staatsschulden-Tilgungskasse
zur Prüfung vorzulegen hat und nach erfolgter
Feststellung die Auszahlung vom 1. April 1887 ab
bewirkt.

Mit den verloostenSchuldverschreibungensind unent¬
geltlich abzuliefern und zwar: von der Anleihe von
1850 die Zinsscheine Reihe X Nr. 2 bis 5, von der
Anleihe von 1852 die Zinsscheme Reihe X Nr. 2 bis 7
und von der Anleihe von 1853 die Zinsscheine Reihe IX
Nr. 5 bis 8 und Anweisungen zur Abhebung der
Reihe X.

Der Betrag der etwa fehlenden Zinsscheine wird
von dem Kapitale zurückbehalten.

Mit dem 1. April 1887 hört die Ver¬
zinsung der verloosten Schuldverschreibun¬
gen auf.

Zugleich werden die bereits früher ausgeloosten, auf
der Anlage verzeichnetennoch rückständigen Schuldver¬
schreibungen wiederholt und mit dem Bemerken aufge¬
rufen, daß die Verzinsung derselbenmit den einzelnen
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Kündigungsterminen aufgehört hat.

Die Staatsschulden-Tilgungskasse kann sich in einen

Schriftwechsel mit den Inhabern der Schuldverschrei¬

bungen über die Zahlungsleistung nicht einlassen.

Formulare zu den Quittungen werden von den sämmt¬

lichen obengedachten Kassen unentgeltlich verabfolgt.

Berlin, den 14. September 1886. I. 2003.

Hauptverwaltung der Staatsschulden: Sydow.

Verordnungen n. Bekanntmachungen
der Provinzial-Behörden.

865. 834. Der seitherige Lehrer Joseph Machens an der

städtischen höheren Knabenschule zu Xanten ist von uns

zum ordentlichen Lehrer bei dem Gymnasium zu Kempen
ernannt worden.

Koblenz, den 6. September 1886. 3. v. Nr. 8240.

Königliches Provinzial-Schulkollegium: v. Puttkamer.

86k. 840. Der Wilhelm Hausmann aus Obschwarzbach,
Bürgermeisterei Mettmann, hat den ihm von uns am

29. Juni er. ertheilten Wandergewerbeschein Nr. 7948

um Handel mit Obst, Gemüse und Kartoffeln angeblich

am 28. Juli er. in Elberfeld verloren und ist trotz seiner

Bemühungen nicht wieder in den Besitz desselben gelangt.

Es wird dieser Schein daher für ungültig erklärt.
Düsseldorf, den 9. Sept. 1886. III. 1I>. L.. 12270.

Königliche Regierung. Freiherr v. Berlepsch.
867 84S. Der Herr Minister für Handel und Gewerbe

hat durch Erlaß vom 18 d. M. dem Verein für volks-

wirthschaftliche Interessen in Ruhrort zur Prämiirnng

von Lehrlingsarbeiten auf der Ende d. M. in Aussicht

genommenen Ausstellung von Handwerks-Lehrlingsarbeiten

in Ruhrort einen Staatszuschuß von 100 Mark bewilligt.

Düsseldorf, den 22. September 1886. I. III. L. 5819.

Königliche Regierung, Abth. des Innern: v. Roon.
868. 84i. Uebersicht ansteckender Krankheiten.

Regierungsbezirk Düsseldorf. Jahr 1886. 37. Jahreswoche vom 5. September bis 11. September.

Kreis.
Cholera.

Zug- Todes¬
fälle.

Pocken.

Zug. Todes¬
fälle.

Darm- ü Fleck- Rückfall-

T yphus.

Zug. Todes¬
fälle.

Zug. Todes«
Me,

Zug- Todes¬
fälle

Masern.

Zug- Todes¬
fälle.

Scharlach

Zug- Todes¬
fälle.

Diph¬

therie^

Zug. Todes¬
fälle.

Kindbett¬

fieber.

Zug- Todes¬
fälle.

Barmen . .

Eleve . . .

Crefeld (Land)

do. (Stadt)
Düsseldorf

(Land) . .

Düsseldorf

(Stadt) .

Duisburg .
Elberfeld .

Essen (Land)

do. (Stadt)
Geldern .

Gladbach .

Grevenbroich

Kempen

Lennep . .
Mettmann.

Moers . .

Mülheim .

Nenß . .
Rees . .

Solingen .

Summe

1

10

38 > 9

30

13

45

11

14

2

9

2

4

2

1

4

10

3
2

4

118 ! 14 51 42

Vorstehende Uebersicht wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Düsseldorf, den 16. September 1886. Königliche Regierung, Abtheilung des Innern, v.

5 j 2

Roon.
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»69 842. Nach-
der Konsumtibilien-Durchschnittspreise im Re-

1.

Namen
der

Noti-
rungs-

orte.

2.

Weizen.

gut
Mittel

Roggen.

4.

Gerste.

gering gut Mittel gering gut Mittel gering gut Mittel gering

5.

Hafer.

Es kosten 100 Kilogramm
M.P, M.P.M.P.jM.P. M,P.>M.P.IM.P.iM.P.>M.P.IM.P.IM.P.IM.P.

6.

Ueberschlag der zu Markte
gebrachten Quantitäten

Weizen Roggen Gerste Hafer

nach Gewichtsmengen
von 100 Kilogr.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25

Barmen
Cleve
Goch
Crefeld
Düsseldorf
Benrath
Duisburg
Elberfeld
Essen
Werden
Geldern
Kempen
Neuß
Wesel
Solingen
Graefrath
Gladbach
OberhausenMoers
Uedem
Xanten
Rheinberg
Rees
Calcar
Emmerich

18!—
1798
1780
l6 53

19-
18-

1650
1578
14>71
14 63

18 54
18
17
17
17
1825
17 60
17^75
17 63

17^99

1643
16 35

17 —
1950
1665
1556
1743

15,50
1543
1439
14^50

15

16

16 60
16 50

17 25
17 15
17 66
17 80
17 31

40

25

15
15
15
18 —
14 75
15-
1535
15-
14^22
15 55

50

14 25
14
14 72

18
15
15
19
16 50

15
1675

1694

1770
1706

16-
17-
1460
14^75

15
14 80
1525
1494
1579

13
15
13
13
14 09

75

13 60
13 63

14 35
14 84
14 25
15 —

14 69

15

12 88

18 —
20

13^55
15-
1567
20

1566
17l—
14 50
13 25
16'50

14

121—
14 50
14

05

60

14^68

14 75
14 44

14^25
15 13
1463
1563

14 88

14 10
14 04
15 —

14 25
15 38

47

11 50
15
12 55
13Z-
14 33
12 —

14-

1125

1383

14-
15'13

75

50

14 50
16 50
15^15
14>—
16 50
17
15 —
14

41
25

50

50 1250
15 50
14 65
15'
15 50

14

15 40
12 88
15^'
1525
1425
1525
15^13
1475
15>50

15 20

14
1175
1450

13 87

14 75
1450
15 —

— —, —. —

16 16 16 16
2400 2000 650 550

11 16 10 10

966 344 — 164

2 1 1 2

2080 1190
—

240
38 45 23 49

525 230 100 105
3150 3050 250 300

150 105 20 20

— — — —

Durchschnitts
preis für den
Verw.-Bezirk 1749 14 76 14!81

Anmerkung 1. Bezüglich der Vergütung für die an Truppen verabreichte Fourage geben für die betr.
Kreise, mit Ausnahme von Rees, die gleichnamigen Notirungsorte in Kolonne 5 und zwar nach dem Durch¬
schnittspreise der guten, mittleren und geringen Qualität, sowie in Kolonne 9a und 10 die Preise an. Die
übrigen Kreise berechnen diese Vergütung wie folgt: Lennep wie Barmen, Düsseldorf (Land) wie Benrath,
Bekanntmachungen auf Grund des
Reichs-Gesetzesvom 21. Oktober 1878.
87V. 835. Aus Grund des H. 12 des Reichsgesetzes
gegen die gemeingefährlichen Bestrebungen der Sozial¬
demokratie vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß der Bezirksverein
der arbeitenden Bevölkerung des Südwestens
B erlinsnach Z. 1 Absatz2 des gedachten Gesetzesdurch
die unterzeichnete Landes-Polizeibehörde verboten ist.

Berlin, den 13. September 1886.
Der Königliche Polizei-Präsident: von Richthosen.
Verordnungen n. Bekanntmachungen

anderer Behörden:c.
871. 830. Vom 16. d. M. ab werden die bis

dahin nicht auf den 4°/gigen Zinsfuß abgestempelten
Prioritäts-Obligationen der Bergisch-Märkischen Eisen¬
bahn-Gesellschaft, und zwar:

1. die 4V2v/gigen Prioritäts-Obligationen Serie I,
1. und 2. Emission;

2. die 4Vs<Vgigen Prioritäts-Obligationen Serie II,
1. und 2. Emission;

3. die 4i/2<^igen Prioritäts-Obligationen Serie IV,
1. und 2. Emission;

4. die 4^/s<Vgigen Prioritäts-Obligationen Serie V,
1. und 2. Emission;

5. die 4^2 «/gigenPrioritäts-Obligationen Serie VII;
6. die 4l/j-o/gigen Prioritäts-Obligationen Serie VIII;
7. die 5°/gigen Prioritäts-Obligationen Serie IX;
8. die 4^/s^igen Düsseldorf-Elberselder Eisenbahn-

Weisung
gierungsbezirk Düsseldorf pro Monat August 188b

Gersten
Hülsenfrüchte,

Richt. Krumm

Es kosten 100 Kilogramm Es kostet 1 Kilogramm Sms Es kostet 1 Kilogramm
M.P M.P. MP M.P,>M.P,IM.P. MP>MPIMP>MPIMP MPjMP MP P.IP.IP.IP.jP.IP.IV >MP>MPIP.>MP
28—40^—6 — 7l— 5 50 8 50 1 40 1 30 l!40 1 20 1-30 1 40 2 30>3 30 32 32 40!36 40 46 52 2!—3 50 20 1 60
3025 3925 625 5 7 75 1 45 1 30 1 30 1 40 1 35 l!65 2 10!4 05 30 30 40 44 50 48 48 1^80 2,20 20 1 50
32—50— 5— 4— 3— 8 — 1301201201 — 1 101402 1036028 32 50 75 2 60 3^—20 1 60
2550 4— 4^50 4 50 6 501 15 1 151^251 15 1 10145 19542126265048 — 5060280360201 60
25—3850 550 5 40 6 80 1 55 1^32 1^45 1 30 1 40 1 60 2 10 3 90 30 28 52 46 45 50 54 3 20 3.20 20 1 50
275045— 5— 6— 450 6 — 120120140 1 140280450302050 5531403,6020140
22—36— 6— 8— 7— 9 — 1 40 120 130 1 15 1^40 1 40 2 — 4 — 28 28 36 32 32 40 32 2 — 2 50 18 1^40
255045— 470 7— 6— 9 — 1 15 - 95 141 - 90 1 15 1 41 2 45 2 95 28 28 36 32 — 40 40 2 35 3 20 20 1 45
2350 28— 540 6 80—7 60120105 130109 -961502264802824403627605022033018140
26—35— 544 7^— 5 50 8 — 1 20 1 20 1 50 1 — 120 1 50 2 36 4 90 26 20 50 35 40 — 50 2 20 3!—20 1 50
31—52— 4— 4 60 4 — 5 40 1 20 1 20 1 35 1 10 1 20 1 55 1 78 3 30 28!22 40 3024027020160
24 444 g> 6 —1 —1 —1301 —1 — 1 40 1 70 3 60 28 28 40— 40 40 50 2'—2.20 20 140
20—35— 4— 4^ 7 201 101 101401 — 1 — 14024045528283240384045220280201 60
33—56— 426 5 17 —— 7 30 1/50 1 40 1 35 1 40 1 40 1 50 2 08 3 40 30 26 49 38 62 38 53 2 20 2 97 20 1 60
22—40— 6— 6— 5,20 7 60135115140 1 15130140190360302540502850502^6035720140
2350 32— 6'— 7 11^—1 20 1 20 1 40 1 — 1 10 1 50 2 40 3 30 40 32 48 38 30 — 50 3 50 3 20 20 1 60
31254225 425 5 25 7 251 25 1 15160 105123165225440383245 452^80320201 60
25M 3250 5^13 6!73 9 — l!l4 1 14 1 33 1 06 109 1 40 2 08 3 44 28 26 50 -50 2 20 2 80 20 1 60

4— 5 !— 7 — 1 20 - — 1 20 1120130130 2 02 3 95 26 5630 — 4025036020130
29 475 5 40 4^65 7 50 1 20 1 20 1^22 - 80 l!—1 43 1 85 3 13 30 28 — 50 38 l!?5 2 50 20 1 60
2750 425 4 80 4j20 8 40 1 20,1 10 1 20 -^90 - — 1 40 2 17 3 12 3v!l8 40 36 34 — 40 2^40 2 50 20 1 40

4— 4 20 g!--140!- —1 20 -^90 120 1 60 1 70 3 25 36 32 56 60 38 60 48 2 70 3 — 20 1 40
22 5^— 6— 420 7 —1^20 1 20 1 20 - 80 1 2030 2 — 3 25 30 30 30 35 30 40 30 2 —2 40 20 1 40
24 4 — 4 63 7 25 1 20 1^05 1 15 1 — 1 30 I 50 2 — 3 30 28 28 50 50 50 2 40 2 80 20 1 60
30—30— 6.— 8 08 8^252 — 1!20 1 40 1 20 1j20 I 90 2 10 3 75 40 24 34 60 50 30 38 2z40 3 — 20 1 60

Mülheim a. d. R. wie Duisburg, Mettmann wie Elberfeld, Grevenbroich wie Neuß, Rees wie Wesel.
Anmerkung 2. In Wesel kostete im Monat August er. 1 Liter Milch 17 Pf., 1 Liter Essig 20 Pf., 1 Kgr.
Nierenfett 1 Mark, 1 Kgr. Schwarzbrod 18 Pf. I. IV. 1390.

Düsseldorf, den 20. September 1886. Königliche Regierung, Abtheilung des Innern: v. Roon.
4°/gPrioritäts-Obligationen Serie II;

9. die 4Vs "/„igen Dortmund-Soester Eisenbahn-Priori-
täts-Obligationen Serie II;

10. die 4i/2"/gigen Aachen-Düsseldorfer Eisenbahn-
Prioritäts-Obligationen Serie III;

11. die 4^/s °/oigen Ruhrort-Crefeld-Kreis Gladbacher
Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen Serie I;

12. die 4^/2 ^igen Ruhrort-Crefeld-Kreis Gladbacher
Eisenbahn-Prioritäts-Obligationcn Serie III;

13. die 4'>2 obigen Nordbahn-Prioritäts-Obligationen
der Bergisch-Märkischen Eisenbahn-Gesellschaft,
nur noch beider hiesigen Eise n bah n-Haupt-
kasse und bei der Eisenbahn-Hauptkasse,
Abtheilung für Werthpapiere, in Berlin,
Leipziger Platz 17, zur Abstempelung und Bei¬

fügung der über 4°/g Zinsen lautenden neuen Reihe
Zinsscheine angenommen.

Die Inhaber von noch nicht abgestempelten Obli¬
gationen der vorbezeichnetenAnleihen werden wiederholt
aufgefordert, die Einreichung der Obligationen behufs
Abstempelung :e. nunmehr recht bald zu bewirken.

Elberfeld, den 13. September 1886.
Königliche Eisenbahn-Direktion.

87I 839. Der Gsrichts-Assessor Statz ist vom 1. Ok¬
tober 1886 ab zum Notar für den Bezirk des Landgerichts
Elberfeld mit Anweisung seines Wohnsitzes in Mettmann
ernannt worden.

Elberfeld, den 18. September 1886.
Königliche Staatsanwaltschaft.

878. 838. Das nach Maßgabedes Gesetzesvom
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27. Juli 1885 (G.-S. S. 327), betreffend Ergänzung
und Abänderung einiger Bestimmungen über Erhebung
der auf das Einkommengelegten direkten Kommnnalab-
gaben, von der unterzeichneten Behörde festgesetzte kommu¬
nalsteuerpflichtige Reineinkommen aus dem Betriebsjahre
1885 resp 1885>86 beträgt für die Crefelder Eisenbahn
67 200 Mark.

Berlin, den 5. September 1866.
KöniglichesEisenbahn-Kommissariat.

Personal-Chronik.
874 848. Ordensverleihungen.

Seine Majestät der Kaiser und König haben Aller-
gnädigst geruht, dem städtischen Polizei-InspektorHellwig
Hierselbst den Rothen Adlerorden 4. Klasse zu verleihen.

L. Schulverwaltung.
Dem Pfarrer Bockmühl zu Jücheu ist bis auf Weiteres

die Lokal-Schulinspektionüber die evangelischen Schulen
zu Kelzeuberg,Schaan und Hoppers übertragen worden.

Der Pfarrer Hefsel zu Wermelskirchenist zum Lokal-
Schulinspektorder evangelischen Volksschule zu Souue
ernannt worden.

Der Pfarrer Schmehling zu Wald ist zum Lokal-
Schulinspektor der katholischen Volksschule zu Mangen-
berg ernannt worden.

V. Steuerverwaltung.
Die kommissarischen RentmeisterGabel in Rees,

Köster in Lobberich und Sasowsky in Langenberg sind
von uns definitiv zu KöniglichenRentmeistern ernannt
worden.
873- 843. Personal-Veränderungen

pro August 1886.
Meulenbergh, Amtsgerichtsrath in Remscheid ist vom

1. Oktober cr. ab an das Amtsgericht in Aachen ver¬

setzt; Haehuer, Amtsrichter zu Wadern, ist vom 1. Okto¬
ber cr. ab als Landrichteran das Landgerichtzu Elber¬
feld versetzt; Jansen, Notar in Mettmann, ist vom
I.Oktober cr. ab in gleicher Amtseigenschaft in den Land¬
gerichtsbezirkDüsseldorf, mit Anweisung seines Wohn¬
sitzes in Düsseldorf,versetzt;

Statz, Gerichts-Assessor in Elberfeld, ist vom 1. Okto¬
ber cr. ab zum Notar mit Anweisung seines Wohnsitzes
in Mettmann ernannt; Tesch, Gerichts-Assessor in Cob-
lcnz, ist vom 1. Oktober cr. ab zum Amtsrichter beim
Amtsgericht iu Remscheid ernannt; Heynen, Gerichtsvoll-
zieheramts-Anwärter und bisher mit der einstweiligen
selbstständigen Wahrnehmungder Geschäfte eines Gerichts¬
vollziehers beim hiesigen Amtsgerichte beauftragt ist vom
I. September cr. ab zum etatsmäßigen Gerichtsvollzieher
beim hiesigen Amtsgericht ernannt;

Gilles, Gerichtsvollzieheramts-Auwärter in Köln, ist
vom 8. September cr. ab mit der einstweiligen selbst¬
ständigen Wahrnehmung der Gerichtsvollziehergeschäfte
beim Amtsgericht in Lennep unter Anweisung seines
Wohnsitzes in Ronsdors beauftragt;

Albrecht, Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht in Lennep,
mit dem Wohnsitze in Ronsdors, ist vom Amte suspendirt
worden.

Elberfeld, den 17. September 1886.
Der Landgerichts-Präsident:Der Erste Staatsanwalt:

gez. Polch. gez. vr. Huperts.
876. 844. Zum 1. Oktober d. I- ist an Stelle des
von Lüttringhausen nach Elberfeld-Stcinbeck versetzten
Bahnmeister-Diätars Bohne der Bahnmeister Vogel von
Bocholt nach Lüttringhausen versetzt und demselben die
Verwaltung der 28. Bahnmeisterei übertragen.

Düsseldorf,den 20. September 1886.
KöniglichesEisenbahn-Betriebsamt.

877. 849. Zusammenstellung
Nr. der der in den öffentlichen Anzeigern Nr. 141, 142 und 143 zur Besetzung

Betanntm. angezeigten, gegenwärtig vakanten Dienststellen.
6240 Lehrerstelle an der katholischen Volksschule zu Breyell. Einkommen 1050 Mark und 75 resp.

150 Mark Miethsentschädigung.
6241 Lehrerstelle an der katholischen Volksschulezu Süchteln. Einkommen1050 Mark und 75 Mark

Miethsentschädigung.
6242. Lehrerstelle an der evangelischen Volksschule zu Eintracht. Einkommen1050 Mark, steigend bis

1350 Mark und 120 resp. 150 Mark Miethsenschädigung. —
6243 Hauptlehrerstelleau der Knabenschule zu Oberhausen. Gehalt 1500 Mark, steigend bis 2100 Mark

neben freier Wohnung. 12./10.
6322 Polizeidienerstellezu Goch mit 840 Mark Gehalt und 60 Mark Kleidergeld. 10./10.

Meldung.

8./10.

1.>10.

Hierzn eine Beilage! Verzeichniß der durch die Bekanntmachungder Hauptverwaltungder Staats¬
schulden vom 14. September 1886 zur baaren Einlösung am 1. April 1887 gekündigten Schuldverschreibungen
der Staatsanleihenvom Jahre 1850, 1852 und 1853.

Rcdigirt im Biircau der Königlichen Regierung. — Gedruckt bei L. Voß k Co., Königlichen Hofbuchdruckern in Düsseldorf.


	Seite 337
	Seite 338
	Seite 339
	Seite 340-341
	Seite 342

